
    

55 Jahre Wick-Machinery: Ein Fest für 

Menschen, Technik und gelebte Gemeinschaft 

Feier zum Firmenjubiläum am Standort Himberg verbindet 

drei Generationen 

Himberg, 4. September 2026 – 55 Jahre Wick-Machinery: Dieses besondere 

Firmenjubiläum wurde am 4. September am Standort Himberg gebührend gefeiert. 

Zahlreiche Ehrengäste aus Politik und Wirtschaft, Kunden, Lieferanten, Partner, 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sowie deren Familien folgten der Einladung und 

machten die Jubiläumsfeier zu einem Fest der Begegnung. 

 

Unter den Ehrengästen befand sich der Abgeordnete zum Niederösterreichischen 

Landtag Otto Auer, der in Vertretung von Landeshauptfrau Mag. Johanna Mikl-

Leitner an der Feier teilnahm. 

Ebenfalls vor Ort waren der 

Bürgermeister der Gemeinde 

Himberg, Ing. Ernst Wendl, sowie 

der Vizebürgermeister Manfred Mitzl. 

Seitens der Wirtschaftskammer 

nahmen Vera Sares, Mag. (FH) 

Mario Freiberger und Johannes 

Hausenberger an den Feierlichkeiten 

teil. 

v.l.n.r:: Vizebürgermeister Manfred Mitzl, Andreas Wick,  

Bürgermeister Ernst Wendl (Foto: Carolina Wick)   

Technik, die zum Jubiläum passt 

Eine kurze Präsentation der neuesten hochflexiblen Abfüll- und Verpackungsanlagen 

durfte bei diesem Anlass selbstverständlich nicht fehlen. Damit wurde eindrucksvoll 

gezeigt, wie sich Wick-Machinery in 55 Jahren entwickelt hat und wie das 

Unternehmen auch künftig auf innovative, flexible und praxisnahe Lösungen für seine 

Kunden setzt. 

  



    
Dass die Technik von Wick-

Machinery nicht nur in der 

Industrie, sondern auch bei den 

kulinarischen Höhepunkten des 

Festes eine Rolle spielte, 

bewiesen die  

Palatschinkenfreunde Himberg, 

amtierende Staatsmeister im 

Palatschinkenschupfen. Der Teig 

wurde standesgemäß mit einer  

Dosierpumpen von Wick-Machinery, bereit zum Befüllen der  Dosierpumpe des Typs WF2 von 

Palatschinken. (Foto: Carolina Wick)    Wick-Machinery in die Pfanne 

gefüllt. Auch die Marmeladenfüllung erfolgte mithilfe von Dosierpumpen – zum Einsatz 

kamen die Typen PD und FG. 

Musikalischer Rahmen und kulinarische Höhepunkte 

Für einen feierlichen und 

zugleich beschwingten 

musikalischen Rahmen sorgte 

die Stadtmusik Schwechat 

unter der Leitung von Thomas 

Wirth. Mit einem erfreulich 

erfrischenden Mix aus 

traditionellen und modernen 

Werken begleitete die 

Musikapelle die Feier und trug  

wesentlich zur festlichen Stimmung bei. 

Die Palatschinkenfreunde Himberg verwöhnten die Gäste mit ihren frisch zubereiteten 

Spezialitäten. Die Verbindung aus regionaler Vereinskultur, kulinarischem Können und 

Wick-Machinery-Technik verlieh dem Fest eine besonders persönliche Note. 

  

Ein Fest über Generationen hinweg 

Neben zahlreichen Kunden, Lieferanten und weiteren Freunden und Partnern von 

Wick-Machinery waren auch die Familien und Kinder der aktiven Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter mit dabei. Ebenso herzlich begrüßt wurden die Pensionistinnen und 

Pensionisten des Unternehmens, die regelmäßig bei Firmenevents zu Gast sind und 

gerne die eine oder andere Erinnerung aus früheren Zeiten wieder aufleben lassen. 

Orchester der Stadtmusik Schwechat (Foto: Carolina Wick)  



    
Auch die Eigentümerfamilie war nahezu vollständig und über drei Generationen 

hinweg vertreten. Anwesend waren unter anderem Caterina Thaller-Wick mit ihrem 

Ehemann, Carolina Wick mit ihrem Partner, Andreas Wick, Geschäftsführer von 

Wick-Machinery, mit seiner Gattin Ingrid Fuhrmann sowie die Urenkel des 

Firmengründers. 

Die Altersspanne der Gäste reichte dabei von knapp über einem Jahr bis zum stolzen 

Alter von 90 Jahren. Genau diese Vielfalt machte den Charakter der Jubiläumsfeier 

aus: Menschen aus unterschiedlichen Generationen, Nationalitäten und 

Lebensbereichen kamen zusammen, um gemeinsam zu feiern. 

 
v.l.n.r:: Caterina Thaller-Wick, Mag. (FH) Mario Freiberger, Labg. Otto Auer, Carolina Wick, Bgm. Ernst Wendl, 

Andreas Wick, Ingrid Fuhrmann, Vbgm. Manfred Mitzl, Vera Sares, Johannes Hausenberger, Jürgen Knoth 

(Foto: Wick Machinery, Dominik Cerny)   

55 Jahre Wick-Machinery 

Das Jubiläum zeigte eindrucksvoll, wofür Wick-Machinery steht: für technische 

Kompetenz, langfristige Partnerschaften und eine Unternehmenskultur, in der 

Menschen im Mittelpunkt stehen. Es war eine Freude, ein Fest von Menschen und für 

Menschen auszurichten – ein Fest, bei dem sich alle Generationen wohlfühlten und 

gemeinsam die Vergangenheit, die Gegenwart und die Zukunft des Unternehmens 

feierten. 

Nach 55 Jahren blickt Wick-Machinery mit Dankbarkeit auf die bisherige Entwicklung 

und mit Zuversicht auf die kommenden Aufgaben. Die Jubiläumsfeier in Himberg war 

dafür ein würdiger und besonders herzlicher Anlass. 


